
Sc
hi

ck
en

 S
ie

 m
ir 

 �
  I

nf
os

 F
ra

nz
is

ka
ni

sc
he

 G
em

ei
ns

ch
af

t 
�

  I
nf

os
 B

ild
un

gs
- u

nd
 S

em
in

ar
ze

nt
ru

m
 A

nt
on

iu
sh

au
s 

M
at

tli
 

�
  B

ild
un

gs
pr

og
ra

m
m

  
 �

  Ä
nd

er
n 

Si
e 

m
ei

ne
 A

dr
es

se
 

�
  S

tre
ic

he
n 

Si
e 

m
ei

ne
 A

dr
es

se
 

    S
en

de
n 

an
 

FG
-Z

en
tra

le
, A

nt
on

iu
sh

au
s 

M
at

tli
, C

H
 –

 6
44

3 
M

or
sc

ha
ch

 
 

  

 
 

Anmeldung 
Wir bitten um schriftliche Anmeldung mit dem 
vorgesehenen Talon bis 15. Juni 2012. 
Bei Annullierung nach definitiv erfolgter 
Anmeldung behalten wir uns vor, einen 
Unkostenbeitrag zurückzubehalten. 
Ihre Anmeldung wird bestätigt. 
Wir freuen uns auf die Begegnung und das 
Unterwegssein mit Ihnen! 
 
Nadia Rudolf von Rohr 
Boda und Maria Kulendik 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
FRANZISKANISCHE GEMEINSCHAFT 
DER DEUTSCHEN SCHWEIZ FG 
 

 FRANZISKANISCHE REISEN 
 
 

Prag – eine Reise ins böhmische Assisi 
15. – 22. Juli 2012 
 
 

 
 
 
 

Begleitung 
Nadia Rudolf von Rohr, Co-Vorsteherin FG 
Boda und Maria Kulendik 
Veranstalter 
Franziskanische Gemeinschaft FG und Tauteam 
 

 

 
FG-Zentrale 

Antoniushaus Mattli, CH – 6443 Morschach  
Telefon 041 822 04 50 │ Fax 041 820 11 84 

fg@antoniushaus.ch │ www.franziskanische-gemeinschaft.ch 

 



 

 
 

 
 
 

Reiseziel 
Wir wohnen bei den Kapuzinern auf dem Hradschin 
und entdecken von hier aus das «Goldene Prag» mit 
seiner faszinierenden Geschichte. Wir begegnen 
dabei der heiligen Agnes von Prag, Königstochter und 
Cousine der heiligen Elisabeth und Brieffreundin von 
Klara von Assisi. Wir lassen uns beeindrucken von 
der vielfältigen Architektur und entdecken hinter 
mancher Fassade Überraschendes. Nach Möglichkeit 
verweilen wir auf der Rückreise via Marienbad im 
wunderschön gelegene Stift der Prämonstratenser in 
Tepla. 
 
Programm 
         15. Juli Anreise 
16. – 20. Juli Auf den Spuren der hl. Agnes erkunden 
 wir Prag und Umgebung: Petrin, 
 Strahov, Hradschin, Karlsbrücke, 
 Wenzelsplatz, Altstädterring, 
 Judenviertel u. a. 
         21. Juli Erster Teil der Rückreise via Marienbad 
 ins wunderschön gelegene Stift der 
 Prämonstratenser in Tepla 

(nach Möglichkeit) 
         22. Juli Heimreise 
 
Begleitung 
� Nadia Rudolf von Rohr, Co-Vorsteherin FG 
� Boda und Maria Kulendik 
 

  

 
 

 
 
 

Transportmittel 
Wir reisen – sehr bewährt – mit Bus und eigenem 
Chauffeur. Alle zwei Stunden legen wir auf der Hin- 
und Rückfahrt eine Rast ein und versuchen, unser 
Mittagessen an einem schönen Ort einzunehmen. 
Die Unabhängigkeit des Reisemittels und die 
regelmässigen Halte erlauben es auch älteren 
Menschen, die Reise zu geniessen. 
 
Unterkunft und Verpflegung 
Wir übernachten in der Klosteranlage der Kapuziner-
brüder auf der Prager Burg in franziskanischer 
Einfachheit und im angrenzenden Hotel (EZ). 
Das Frühstück – im Preis inbegriffen – nehmen wir im 
Kloster ein. Das Mittag- und Abendessen – aufgrund 
guter Erfahrungen – unterwegs in kleinen Gruppen 
und frei gewählten Lokalen, je nach Vorliebe. 
 
Versicherung 
Ist Sache der Teilnehmenden. 
 
Kosten 
Für Reise, Unterkunft, Frühstück, vereinzelte Abendessen, 
Eintritte und Begleitung 
� Fr. 1 150.–    
� Fr. 1 050.–   Ab 20 Teilnehmenden 
� Fr.    150.–   Zuschlag für Einzelzimmer 
Ermässigung für Studierende und nach Rücksprache 
möglich. 

 

R
ei

se
-A

nm
el

du
ng

 
Pr

ag
 –

 e
in

e 
R

ei
se

 in
s 

bö
hm

is
ch

e 
As

si
si

 
15

. –
 2

2.
 J

ul
i 2

01
2 

  N
am

e 
un

d 
Vo

rn
am

e 
St

ra
ss

e,
 P

LZ
 u

nd
 O

rt 
Te

le
fo

n 
P/

G
 

E-
M

ai
l 

Be
ru

f (
An

ga
be

 fü
r E

U
) 

G
eb

ur
ts

da
tu

m
  

G
eb

ur
ts

or
t (

An
ga

be
 fü

r E
U

) 
Ic

h 
w

ün
sc

he
 e

in
 E

in
ze

lz
im

m
er

   
   

  □
 

U
nt

er
sc

hr
ift

 u
nd

 D
at

um
 

 

 


